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Vorstellung der Bibliothek

Wo kann man uns finden?

• Das Falkenhagener Feld ist ein Ortsteil im Verwaltungsbezirk 
Spandau von Berlin mit 42.000 EinwohnerInnen.

• 17.000 Menschen leben allein in dem 
Quartiersmanagementgebiet Falkenhagener Feld Ost.

• Die Stadtteilbibliothek ist ein von insgesamt 5 Standorten 
plus Fahrbibliothek der Stadtbibliothek Spandau.

• Homepage: https://www.berlin.de/stadtbibliothek-
spandau/bibliotheken/falkenhagener-
feld/artikel.182168.php 
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Vorstellung der Bibliothek

Wie alles begann am neuen Standort:

• Im Rahmen des Städtebauförderungsprogramms 
Stadtumbau West wurde 2012 ein ehemaliger Supermarkt 
zu einer modernen Bibliothek am neugestalteten zentralen 
Quartiersplatz umgebaut und der Weg freigemacht für 
einen Umzug.

• Unter dem Projekttitel „FABELHAFT – Familienbibliotheken 
in den Stadtteilbibliotheken Falkenhagener Feld und 
Heerstraße 2012-2013“ flossen Fördergelder (BIST- und 
EFRE-Mittel) in den Bestandsaufbau und in Veranstaltungen 
(z.B. in die „Kleine Bibliothek der Kulturen“).
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Statistische Eckdaten

• Rund 29.000 Medien gehören aktuell zum Bestand.

• 2024 verzeichnete die Bibliothek 64.116 Ausleihen.

• 47.547 Gäste besuchten 2024 die Einrichtung.

• 5.649 Kinder nahmen im vergangenen Jahr an 
Veranstaltungen im Rahmen der Lese- und Sprachförderung 
und Medienkompetenz teil.

• Als Öffentliche Bibliothek heißen wir natürlich alle 
Menschen herzlich willkommen, dennoch gehören Kinder 
und Familien mit Kindern eindeutig zu unserer 
Hauptzielgruppe.

• Zum Stammpersonal gehören 3 Mitarbeitende und 
Auszubildende bzw. zu Qualifizierende.



Statistische Eckdaten

Aus: Bezirksregionenprofile – Steckbrief 2023: 
Teil I Seite 



Familienbibliothek

Recherchen haben ergeben, für den Begriff „Familienbibliothek“ gibt es keine feststehende Definition. 

Was macht also für uns eine Familienbibliothek aus?

Wichtig ist eine Willkommenskultur in Verbindung mit hellen, freundlichen Räumlichkeiten, eine 
lebendige Bibliothek, in der sich Familien gerne aufhalten und diese als sogenannten 3. Ort für sich 
nutzen.

Als Herzstück des Medienangebotes gilt alles, was Kinder begeistert: vom „unkaputtbaren“ 
Pappbilderbuch, Erstleser-Buch, Comic, über Tonie-Figur nebst Box, Konsolenspiel, Konventionellen 
Spiel uvm. Immer mit der treibenden Motivation, Kindern die Tür zu einer neuen Welt zu öffnen. 

Für uns bedeutet es aber auch, besonders Medien in den Sachgebieten, die für Familien relevante 
Themen beinhalten, vorzuhalten. Bei uns sind das die Sachgebiete Pädagogik (besonders 
Sprachförderung), Medizin und Psychologie.

Aufgrund des hohen Anteils von Familien nicht deutscher Herkunft bieten wir viele Medien in z.B. 
türkischer, polnischer, russischer, arabischer Sprache an. Für Kinder gibt es zahlreiche Bücher, die 
zweisprachig bzw. mehrsprachig sind.

Wir möchten Eltern darin bestärken, ihre Kinder zu unterstützen. On top für uns: jedes Kind besitzt 
einen eigenen Bibliotheksausweis und nutzt schließlich selbständig die Bibliothek und das 
Medienangebot.



Veranstaltungen

„Nur“ Medien anzubieten, reicht natürlich 
nicht aus, Familien in eine Bibliothek zu 
locken.
Bestimmen den Vormittagsbetrieb die 
Angebote im Bereich Lese- und 
Sprachförderung und Medienkompetenz für 
Kitagruppen und Schulklassen, sind am 
Nachmittag die offenen Veranstaltungen 
gefragt. 
Ganz zwanglos, wer kommt, setzt sich einfach 
dazu und macht mit.



Veranstaltungen
Beispiel: FamilienZeit – Zeit für Familien

Manchmal hat man sofort eine Idee, von der man glaubt: die 
ist es!
Ein anderes Mal jedoch entwickelt sich ein 
Veranstaltungsformat über viele Jahre, bis man sagen kann: Ja, 
das ist es jetzt wirklich!

Über Jahrzehnte hinweg gab es in unserer Bibliothek 
traditionell immer einen Vorlesenachmittag mit einer 
ehrenamtlichen Kraft, die uns bis heute treu geblieben ist. 
Aber, dauerhaft weitere Ehrenamtliche zu binden, scheiterte 
kläglich. Hinzu kam, dass auch das Interesse vonseiten der 
Kinder immer mehr sank.

Das Angebot hatte ein bisschen Patina angesetzt, und
dieses Format musste ordentlich durchgepustet werden.



Werdegang des Konzeptes

• Ein erster Schritt:

In den Sommerferien wurden für Familien und Kinder unser Ferienprogramm 
„Fantasie-Reisen“ angeboten. „Wir reisen in die Gefühlswelt, zu den Farben, ins 
Märchenland, ins Reich der Sinnen, zu wilden Tieren und in die Genusswelt“. Zum 
Einsatz kommen Bilderbuchkino, Kamishibai, sprechende Stifte, verrückte Apps und 
jede Menge Tipps zum gemeinsamen Medienerlebnis.

• Ein zweiter Schritt:

Für die regelmäßig stattfindenden Lesestunden „Hilfe! Ein Buch!“ haben wir  fellige 
Unterstützung eingeladen: Lesehunde sind zu Besuch! Die beiden ausgebildeten 
Therapiehunde Milly und Gipsy hören Kindern beim Vorlesen zu. Mit ihrer 
Anwesenheit nehmen sie den Kindern eventuelle Hemmungen und lauschen, ohne zu 
bewerten. Betreut wird dieses Projekt von Heidi Sonntag, staatlich geprüfte 
Heilpraktikerin für Psychotherapie und seit mehreren Jahren als Fachkraft für 
tiergestützte Intervention im Bereich Lernförderung tätig. Gemeinsam mit Milly und 
Gipsy bilden sie ein zertifiziertes Therapiebegleithundteam.



Werdegang des Konzeptes

• Ein dritter Schritt:
Mit der Kräuterpädagogin Sybille Bach haben wir ein weiteres Angebot neu eingeführt: 
„Grüne Vorlesenachmittage - Literarische Spaziergänge durch die Kräuterwelt“. 
Neben kurz(weiligen) Geschichten rund um die Pflanzenwelt gibt es stets etwas 
Schmackhaftes und einen interaktiven Part: ob Drucken mit Kräuterfarben, 
Lavendelsäckchen herstellen, adventliche Sträuße binden etc., alles ist möglich für die 
Familien. Besonders beliebt bei den Eltern sind die Rezepte.

• Ein vierter Schritt: 
„Team FF übernimmt“, hier bieten wir als Team Spielen und einfaches Programmieren 
mit Bots, Fantasie-Reisen (die eigentlich als Ferienprogramm gestartet waren), heiße 
Buchtipps uvm. an.

• Ein fünfter Schritt:
Mit viel Geduld und immer wieder einer gehörigen Portion Optimismus unsererseits 
hat es sich über die Zeit herumgesprochen:
Jeden Donnerstag um 16 Uhr ist FamilienZeit in der Stadtteilbibliothek!
Jetzt können Honorarkräfte zu freien Veranstaltungen eingeladen werden. Erzähler, 
Medienpädagogen, Schauspieler – alle, die geeignete Formate bieten und ein Herz für 
unsere Klientel haben.



Impressionen Lesehund
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Impressionen Künstler zu Gast



Impressionen Künstler zu Gast



Kuscheltierparty in der 
Bibliothek
Manchmal müssen auch einfach mal potentielle Partner auf einen 
zukommen … (Dafür braucht man unbedingte eine gute Vernetzung!)
Als ein Fotograf von einem Projekt berichtete, in dem Kinder ihre 
Stofftiere in der Bibliothek abgeben konnten, um zu erfahren, was diese 
in der Nacht so erleben, war ich sofort Feuer und Flamme. Die 
Honorarmittel standen zur Verfügung.
Schon bei der Abgabe der Stofftiere (die Kinder mussten natürlich eine 
Fotogenehmigung ausfüllen), waren wir sofort im Gespräch mit den 
Familien. Thema Stofftier öffnet einfach die Herzen der Menschen: Man 
sollte viel häufiger Projekte angehen, in denen es „menschelt“. Für uns 
war es eine wunderbare Werbung, denn den Kindern wurde so ganz 
spielerisch vermittelt, welche Medien wir anbieten. Alle Teilnehmenden 
erhielten ein digitales Fotos ihres Lieblings und einen Jahreskalender mit 
den allerschönsten Fotos. Außerdem hängt bei uns seitdem eine 
herzerwärmende Ausstellung.



Kuscheltierparty in der 
Bibliothek
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